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Gedanken

ommerzeit,Wärme,
Sonnenstrahlen auf
derHaut,mit dem

grössten Sinnersorgan, der
Haut, dieWärme aufneh-
men, das Licht einfangen.
Dein Licht, Gott, Deine
Wärme. So schenkst Duuns
Leben, durch Schwester
Sonne, hautnah spüre ich
Dich. Sommerzeit, Sonnen-
strahlen, Du bist da.

S

AndreasWissmiller

Pfarrei aktuell

Wir gedenken unserer
lieben Verstorbenen:

Verena Wicki-Meyer
Alfred Häfliger-Ryser
Sales Schwegler-Herzog
Albert Dossenbach

Getauft wurde:

Leonie Felder
Lenny Hodel

Ein Dankeschön
für die Kollekten!

16.6. Flüchtlingssonntag
Caritas Fr. 312.10

23.6. Diöz. Kollekte für gesamt-
schweiz. Verpflichtungen
des Bischofs Fr. 291.50

29.6. Firmung: begeistert
unterwegs Fr. 1556.10

29.6. Papstkollekte Fr. 87.35
30.6. Kovive Fr. 224.95

KuBuKi – Kunterbunte Kirche vom 15. Juni

Naschgarten vor
der Pfarrkirche

Bei schönsten Wetterbedingungen
durfte KuBuKi (Kunterbunte Kir-
che) wieder ein Teil des Flanier-
samstages im Städtli Willisau sein.
Unter dem Motto «Spiel und Spass
im Kirchengras» waren alle herz-
lichst eingeladen.

Bei der Kügelibahn vor der Kirche
zeigten alle viel Geschick und Aus-
dauer, sodass die Kugel den Weg
durch die Bahn fand. Drei neue
Hochbeete für den Naschgarten ent-
standen und wurden wunderschön
angemalt. Die Bepflanzung wird fort-
laufend durch Schulklassen im
neuen Schuljahr entstehen. Sie dür-
fen sich jederzeit an den bereits be-
pflanzten KuBuKi-Beeten bedienen.

Minze undMelisse
Feine Him- und Erdbeeren, Minze
und Melisse, Radisli und Rüebli sind
bereits am Wachsen. Es wurden
Brunnengeschichten erzählt, die Ku-
BuKi-Spiele ausprobiert, ein kühler
KuBuKi-Drink genossen und natür-

lich mit dem KuBuKi-Ball gespielt.
Feierlich übergab der Pfarreirat dem
Kirchenrat ein Naschgarten, sodass
beim Pfarreizentrum Maria von Mag-
dala auch ein wenig KuBuKi-Magie
anzutreffen ist.
Vielen herzlichen Dank an alle Besu-
cher:innen. Es war uns eine grosse
Freude, mit Ihnen zusammen die
Kirche von der kunterbunten Seite
zu erleben.

Andrea Arnold, Ressort Familie

KuBuKi gehtweiter ...
Am Samstag, 14. September von
14.00 bis 17.00 Uhr im Pfarreizen -
trum Maria von Magdala in Willi-
sau feiern wir gemeinsam kunter-
bunt. Unter dem Motto «eine
himmlische Öpfuwäie» möchten
wir generationenübergreifend für
die grossartige Ernte Danke sagen.
Anmeldungen sind erwünscht,
damit wir besser planen können:
andrea.arnold@prrw.ch.

Kunterbunte Kirchemit vielen interessierten Besuchern. Bild: Andrea Arnold
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Silvia Bieri und Petra Zihlmann neue Pfarreisekretärinnen

Sie öffnen die Tür des Pfarramts
Liebe Silvia und Petra, herzlich will-
kommen! Zusammen mit Claudia
Limacher bildet ihr künftig das Pfar-
reisekretariat, wo so viele Fäden zu-
sammenlaufen und so viele Men-
schen sich mit einem Anliegen
melden.

Nach den Verabschiedungen von
Monika Unternährer im Sommer
und Ruth Chappuis im Winter, be-
ginnt auf dem Pfarreisekretariat
«eine neue Zeit». Petra und Silvia, ihr
übernehmt neu die Verantwortung
an dieser wichtigen Schlüsselposi-
tion – Empfang und Drehscheibe für
viele Menschen, die ins Pfarramt
kommen oder anrufen.

Petra Zihlmann abMai
Eure Kollegin Claudia Limacher hat
bereits im Winter begonnen und
wurde damals im Pfarreiblatt be-
grüsst. Petra, Du hast dankenswerter-

weise Deine Arbeit mit 20 Prozent
bereits im Mai aufnehmen können
und hast fürs Erste die Führung im
Pfarreiblatt übernommen, das mit
dieser Ausgabe Nr. 14 in einem
neuen Programm erstellt wird, was
für Sie, liebe Leserinnen und Leser,
aber nicht auffallen dürfte. Du warst
ja bisher schon Pfarreisekretärin in
Hergiswil und wir sind froh, dass wir
auf Deine Erfahrung zählen dürfen.

Silva Bieri abMitte August
Silvia, Du steigst ab Mitte August mit
30 Prozent ein. Viel Freude Dir bei
dieser für Dich neuen Arbeit. In der
Pfarrei hast Du Dich ja bisher schon
als Klassenassistenz im Religions-
unterricht engagiert. Euch beiden
und auch Claudia Limacher wünsche
ich viel Erfüllung in eurer Arbeit,
schon bald einen guten Überblick
und Freude an den vielfältigen Men-
schen, mit denen wir zu tun haben.

Ihr werdet die Buntheit des Pfarrei -
lebens vielleicht noch besser kennen-
lernen, als ihr es ohnehin schon
kennt. Ich bin sehr froh, dass ihr für
diese Stellen zugesagt habt, und
freue mich auf die Zusammenarbeit
mit euch!

AndreasWissmiller, Pfarreileiter

Freuen sich an ihrer neuen Aufgabe: Silvia Bieri (l.) und Petra Zihlmann bei der Schulung im neuen Pfarreiblatt-
ProgrammVivaDesigner bei BrunnerMedien in Kriens. Bild: AW

Öffnungszeiten
Das Pfarramt in Willisau ist Mon-
tag bis Freitag an allen Vormitta-
gen von 08.00 bis 11.00 Uhr geöff-
net sowie an den Nachmittagen
von Mittwoch und Freitag von
14.00 bis 17.00 Uhr. In den Schul-
ferien ist das Pfarramt nur vormit-
tags geöffnet.
Katholisches Pfarramt,Müligass 6,
6130Willisau, 041 972 62 00,
pfarramt.willisau@prrw.ch
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Gefirmte und Firmpaten nach der Firmung im 08.30-Uhr-Gottes-
dienst.

Bischofsvikar
HanspeterWasmer.

Begeistert unterwegs.

A

W

v

v

Rückblick Firmung 2024

begeistert unterwegs

Gefirmte und Firmpaten nach der Firmung im 11.00-Uhr-Gottes-
dienst. Bilder: Andrea Arnold und ViktoriaMeier
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Zum Schulstart

Ethische Entscheidungen treffen
Ab 19. August beginnt das neue
Schuljahr und damit startet der Re-
ligionsunterricht in den Schulen.
Was bedeutet der Religionsunter-
richt in den Schulen für die Kinder
und Jugendlichen?

Dass der Religionsunterricht nicht
nur die religiösen Kenntnisse und
spirituellen Werte vermittelt, sondern
auch eine Vielzahl von grundlegen-
den Fähigkeiten und ethischen Prin-
zipien, die für das Leben wichtig
sind. Der Religionsunterricht vermit-
telt zentrale Werte wie Respekt, Mit-
gefühl, Gerechtigkeit und Toleranz.
Kinder lernen, ethische Entscheidun-
gen zu treffen. Jugendliche werden
hingeführt, moralische Dilemmata
zu bewältigen, welche die Religions-
lehrpersonen auf die Lebensweise
der jungen Menschen abstützen. Wie
verhalte ich mich bei einer Rauferei
oder gar Mobbing?
Durch den Religionsunterricht entwi-
ckeln die Schülerinnen und Schüler
von religiösen Geschichten und Prin-
zipien die Fähigkeit, sich in andere
hineinzuversetzen. Biblische Texte
bieten oft Modelle und Strategien zur
friedlichen Lösung von Konflikten.

Religiöse Geschichten können Schü-
lerinnen und Schüler helfen, mit He-
rausforderungen und Rückschlägen
im Leben besser umzugehen.
Religion ist ein wesentlicher Bestand-
teil vieler Kulturen. Durch den Reli-
gionsunterricht bekommen Kinder
ein tieferes Verständnis für die kultu-
rellen und historischen Hintergründe
verschiedener Gesellschaften. Somit
lernen Kinder, die religiöse Vielfalt
zu schätzen und zu respektieren. Es
fördert das Gefühl der Zugehörigkeit
zu einer Gemeinschaft und betont
die Bedeutung des Beitrags zum Ge-
meinwohl.
Der Religionsunterricht unterstützt
Kinder und Jugendliche bei der Ent-
wicklung einer eigenen Identität, die
sie mit ihrer eigenen Sprache aus-

richten, wie ein persönlicher Werte-
kompass. Jugendliche werden er -
mutigt, über ihre eigenen Über -
zeugungen und Verhaltensweisen
nachzudenken. Kinder lernen, Fra-
gen zu stellen und verschiedene
Perspektiven zu betrachten.
Insgesamt trägt der Religionsunter-
richt dazu bei, dass Kinder und Ju-
gendliche zu verantwortungsbewuss-
ten, einfühlsamen und reflektierten
Mitgliedern der Gesellschaft heran-
wachsen. Wir Religionslehrpersonen
unterstützen sie mit grosser Freude
und Kompetenz dabei.
Dank der engen Zusammenarbeit
mit den Schulen kann uns dies im
neuen Schuljahr gelingen.
Und besonders dank Ihnen, liebe El-
tern, dürfen wir diesen wertvollen
Beitrag zur ganzheitlichen Bildung in
der Schule leisten. Ich wünsche Ih-
nen und der ganzen Familie ein ge-
lungenes Schuljahr 2024/2025.

Urs Purtschert,
Leiter Ressort Religionsunterricht

Unterlagen für denUnterricht.
Bild: Andrea Arnold

Schulanfangsfeiern Willisau/Gettnau im August 2024 

Stufe Ort Datum Zeit KatechetInnen 

1./2. Klasse Pfarreizentrum Willisau 22. August 2024 10.00 – 10.45 
Team Zyklus 1+2 
 

3./4. Klasse Pfarreizentrum Willisau 22. August 2024 8.50 - 9.30 
Team Zyklus 1+2 
 

5./6. Klasse Pfarreizentrum Willisau 21. August 2024 8.00 - 8.45 
Team Zyklus 1+2 
 

Schülen 
alle Stufen 

Aussenbereich / 
Schülenkapelle 21. August 2024 8.00 – 8.45 

Team Zyklus 1+2 
Ref: Uwe Tatjes 

Käppelimatt 
alle Stufen 

Aussenbereich / 
Käppelimatt 23. August 2024 10.00 - 10.45 

Team Zyklus 1+2 
 

KG – 6.Klasse Pfarrkirche Gettnau 22. August 2024 8.00 - 8.45 Denise, Sepp 

 
 
Team: Sibylle Lustenberger, Heike Köhler, Vreni Waltisberg, Sepp Stadelmann, Andrea Arnold, Denise Heiniger,  

Andrea Roth (ref.Kirche) 

Nächstes Handauflegen

Freitag, 23. August,
17.00–19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Willisau
(letztes Eintreffen 18.30 Uhr)
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Gottesdienste

Donnerstag, 1. August –Nationalfeiertag
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt,

Hubert Schumacher
Kollekte: Bewohnerfonds Zopfmatt Willisau

10.15 Kommunionfeier im Heim Breiten

Freitag, 2. August
08.00 Eucharistiefeier, Heilig-Blut-Kirche

Pater John

Samstag, 3. August
09.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche, Pater John

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt

Sonntag, 4. August
08.00 KeinGottesdienst in der Pfarrkirche
08.30 Kommunionfeier, Bruderklauskapelle Schülen
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller

Gottesdienst in Leichter Sprache
Kollekte: Diözesane Kollekte für pastorale
Anliegen

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Anna Bättig

Dienstag, 6. August
19.30 Kommunionfeier, Kapelle St. Niklaus

Mittwoch, 7. August
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh
10.00 Rosenkranz, Kapelle Heim Zopfmatt

Donnerstag, 8. August
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Freitag, 9. August
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 10. August
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten/

Gedächtnissen, Pfarrkirche,AndreasWissmiller
Dreissigster für Alfred Häfliger-Ryser, Wohnheim
Zopfmatt, früher: Klimsern 1, Daiwil.
Jzt. für Hans Kurmann-Künzli, Vor Olisrüti; Ida Kur-
mann-Aregger, Zopfmatt, früher Vorwiggern; Jzt. für
Ferdinand Hurschler-Würgler und Angehörige, Dai-
wil; Jzt. für Xaver und Franziska Troxler-Koller und
Angehörige, Menzbergstrasse 30.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
18.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller
Predigtgespräch mit Andreas Wissmiller und
dem Künstler Edwin Grüter

Sonntag, 11. August
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller

Kollekte: Peterspfennig
Das Sakrament der Taufe empfängt:
Laura Häfliger

Mittwoch, 14. August
10.00 Mariä Himmelfahrt feiern, Kapelle Waldruh
10.00 Rosenkranz, Kapelle Heim Zopfmatt

Donnerstag, 15. August –MariäHimmelfahrt –
mitKräutersegnung
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller
10.00 KeinGottesdienst in der Pfarrkirche
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten
10.30 Feldgottesdienst mit Kavallerieverein, Wellberg

Kollekte: Stiftung Pro Hergiswald

Freitag, 16. August
08.00 Kommuionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 17. August
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten/

Gedächtnissen, Pfarrkirche,Christine Demel
Jzt. für Roman Burri, für Friedrich und Maria Burri-
Lustenberger sowie Sohn Sepp Burri, Menzberg-
strasse; Jzt. für Werner Mehr-Vogel und Angehörige,
Menzbergstrasse 35; Jzt. Sophie Meier-Stöckli.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
Das Sakrament der Ehe spenden sich:
Sandro Dubach und Corinne Riechsteiner

Sonntag, 18. August
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller
10.00 Kommunionfeier – Fam.-GD, Pfarrkirche

Musik: Bruno Stadelmann, Jodel, mit
Orgelbegleitung durch Marie-Theres Felder
Kollekte: MIVA,AndreasWissmiller

Mittwoch, 21. August
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh
10.00 Rosenkranz, Kapelle Heim Zopfmatt

Donnerstag, 22. August
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Freitag, 23. August
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 24. August
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten/

Gedächtnissen, Pfarrkirche,Guido Gassmann
1. Jzt. für Hugo Birrer-Rölli, Neuhaus 1, Daiwil.
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18. August: Begegnung im Pfarrhausgarten nach den Gottesdiensten
Am Sonntag, 18 August ist es wieder
so weit und der Pfarreirat öffnet die
Türen zum Pfarrgarten und bewirtet

alle Gottesdienstbesucherinnen und
-besucher. Mit Kaffee und Gipfeli
nach dem 8-Uhr-Gottesdienst und

mit Wurst und Brot und Grillkäse
sowie feinen Getränken nach dem
10-Uhr-Gottesdienst. Setzen wir
einmal mehr auf schönes Wetter
und setzen wir uns in den Schatten
der Bäume im Garten oder in die
warmen Strahlen der Sonne und
tauschen wir uns aus – über Gott
und die Welt. Besonders schön ist
heuer, dass um 10 Uhr ein Fami-
liengottesdienst für alle Generatio-
nen stattfindet, samt Segnung der
neuen Schultheken der Kinder. So
sind ganz herzlich auch alle Fami-
lien im Pfarrgarten anschliessend
willkommen und einer Begegnung
aller Generationen steht nichts im
Weg.

PfarreiratWillisau
Die Tür ist offen für sommerlich-heitere Gespräche im Pfarrhausgarten.

Bild: zVg

Kunstgespräche

Drei Kunstwerke der im Rahmen von Art Willisau prä-
sentierten Ausstellung «Tatorte – Kunst, Macht, Erin-
nerungen» (14. Juli bis 29. September) befinden sich
in Sakralräumen der katholischen Kirche Willisau. Zu
allen drei Kunstwerken gibt es jeweils auch ein kleines
Gespräch mit der Künstlerin oder dem Künstler. Das
Gespräch findet entweder nach dem Gottesdienst
statt oder als Predigtgespräch im Gottesdienst.

Dienstag, 6. August, Kapelle St. Niklausen, 20.15 Uhr,
mit Nicole Schmölzer (nach demGottesdienst)
Samstag, 10. August, Pfarrkirche, 18.00 Uhr,
mit Edwin Grüter (imGottesdienst)
Sonntag, 22. September, Heilig-Blut-Kirche, 09.00 Uhr,
mitMicha Aregger (nach demGottesdienst)

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt

Sonntag, 25. Augsut
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,Christine Demel

Kollekte: MIVA
10.00 KeinGottesdienst in der Pfarrkirche
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Mittwoch, 28. August
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh
10.00 Rosenkranz, Kapelle Heim Zopfmatt

Donnerstag, 29. August
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Freitag, 30. August
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 31. August
09.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche,A.Wissmiller
Letzte Jzt. für Theres Baumeler-Steinmann, Stocki -
strasse 8, Willisau; Jzt. Josef Huber, Heim Breiten; Jzt.
Seppi Odermatt und seine Eltern Christina und Walter
Odermatt-Schaller, Menzbergstrasse 8.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt

Vereinsausflug Frauenimpuls Willisau ...

... ins Heididorf, am Dienstag, 3. September 2024
Treffpunkt: 6.50 Uhr auf dem Festhallenplatz
Abfahrt: 7.00 Uhr
Anmeldung: bis 27. August
kultur@frauenimpulswillisau.ch
Martina Bammert, 078 823 74 65
Regula Bossert, 041 970 30 06
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Rücklick Johannisfeuer am 23. Juni

Verbindendes Erd- und Feuerritual
Trotz verregneten Vortagen kamen
gut 20 Personen zur Neuauflage des
Johannisfeuers am 23. Juni. Und
siehe da: Während der Feier am
Feuer blieb derHimmel trocken.

Das freute die Organisatorinnen Lis-
beth Wiprächtiger und Daniela Albis-
ser vom Kirchenrat Hergiswil. Um
4.00 Uhr morgens begann das Johan-
nisfeuer mit der Segnung des Johan-
nisfeuers und dann einer längeren
Stille. Alle liessen die heisse Kraft des
Feuers zunächst einfach auf den
eigenen Körper einwirken. Nach alter
Vorstellung wird dem Johannisfeuer
heilende und reinigende Kraft zuge-
sprochen. Andreas Wissmiller, die
dritte Person in der Organisation, lud
in der Folge die anwesenden Frauen,
Männer und Kinder ein, zwei Rituale

mitzuvollziehen. Alle berührten in-
tensiv zuerst mit den Händen und
dann mit den Füssen das Erdreich,
von dem der Mensch stammt und
zurückkehrt, und aus dem alle hei-
lenden Kräuter und auch das Holz
für das Feuer wachsen. Aus dieser
tiefen Verbindung mit dem Erdreich
näherten sich die Teilnehmenden
hernach dem Feuer an, umkreisten
es mehrfach und übergaben dann
dem Feuer zusammen mit Kräutern
persönliche Gedanken im Sinne der
Heilung und Stärkung. Die Feier am
Johannisfeuer ging dann ab 5.00 Uhr
morgens in einen sehr gemütlichen
Teil über, mit u. a. Zopf, Trübeli-
Konfi, Johanniswein, Johannis-Nuss-
likör, Rhabarberkuchen, Kaffee und
Johanniskrauttee.

AndreasWissmiller
Hell und stark loderte das Johannis-
feuer auf. Bild: Vreni Barmettler

Tiersegnungsgottesdienst am 16. Juni

In Beziehung mit der Schöpfung
Um die 40 Personen besuchten den
Tiersegnungsgottesdienst auf dem
Bauernhof der Familie Aregger im

Vorder Guggi. Einige kamen mit
ihren Hunden, in der Nähe schauten
ein paar Katzen zu, vor dem schön

dekorierten Altar befand sich ein
Huhn in einem Gehege und in der
Wiese dahinter stand eine preisge-
krönte Kuh.
Im bunt gestalteten Gottesdienst mit
biblischen Tiergeschichten baten
Andrea Arnold vom Ressort Familie
und Diakon Bruno Hübscher die
Tierhalter, etwas über ihren Bezug
zur Schöpfung und dem Tierwohl zu
sagen. Und natürlich gab es am
Schluss für alle Anwesenden und für
alle Tiere dieser Welt den Segen. Die
Kollekte ging zugunsten des Tierasyls
Hübeli, wo Tiere betreut werden, die
nicht immer auf der Sonnenseite des
Lebens gestanden haben. Vielen
Dank!

BrunoHübscher

V

V
w

v

V

V

J
Hofbesitzer Beat Aregger und seine preisgekrönte Kuh im Interview
mit Diakon BrunoHübscher. Bild: Andrea Arnold
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frauenimpulswillisau
Wallfahrt zum Kloster Baldegg

Für die Wallfahrt in diesem Jahr
machen wir Halt im Kloster Bald -
egg. Ein Treffpunkt für Kinder und
Erwachsene zum Innehalten, Ent-
spannen, Meditieren, Auftanken,
Begegnen, Entdecken und Auftan-
ken. Die gemeinsame Carfahrt
nach Baldegg ist mit Bruno Hüb-
scher organisiert. Mit ihm feiern wir
zusammen einen Gottesdienst und
geniessen anschliessend einen fei-
nen Zobig im Klosterkafi.

Treffpunkt:
Mittwoch, 21. August, Festhalle
Willisau, 13.00Uhr Abfahrt

Kosten für Frauenimpuls-Mitglieder
Fr. 25.–, für Nichtmitglieder Fr. 30.–

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 14. August

Lisbeth Aregger 041 970 45 59,
Whatsapp 079 208 72 09 oder
religion@frauenimpulswillisau.ch

Vorschau 90 Jahre Jubla am 17. August

Happy Birthday, Jubla!
Vor genau 90 Jahren, im Jahr 1934,
wurde von einigen jungen Frauen
der Blauring Willisau gegründet.
Ein Verein, der bis heute besteht
und Kindern und Jugendlichen eine
vielseitige, lehrreiche und abenteu-
erliche Freizeitbeschäftigung bietet.
In den vergangenen Jahren hat sich
nicht nur unsere Gesellschaft wei-
terentwickelt, sondern auch unser
Verein.

Früher undHeute
Früher wurden Hauslager durchge-
führt, Gottesdienste musikalisch
unterstützt und Diashows gezeigt.
Heute werden Zeltlager organisiert,
Zopfteigtiere gebacken und Lager-
filme gedreht.

VomBlauring zur Jubla
Ein etwas grösserer Wandel des Ver-
eins ereignete sich vor rund zwei Jah-
ren. Der Blauring, ein Verein, der
einst nur Mädchen und Frauen als
Mitglieder aufgenommen hat, wan-
delte sich zur Jubla. Der neue Ver-
einsname «Jubla» fasst die Worte
«Jungwacht» und «Blauring» in

einem Wort zusammen und bringt
zum Ausdruck, dass mit der Jung-
wacht auch allen Jungs die Möglich-
keit gegeben wird, in unserem Verein
mitzuwirken. Die lange Geschichte
der Jubla Willisau, die unzähligen
Stunden Freiwilligenarbeit von zahl-
reichen Leitungspersonen und die
dabei entstandenen unvergesslichen
Momente und Erinnerungen sind ein
Grund zum gemeinsamen Feiern.
Um Lebensfreunde zu treffen und
Lebensfreude zu verbreiten, laden
wir euch alle zum 90-Jahr-Jubiläum
ein.

Einladung zum Jubiläum
Dass ein Verein 90 Jahre besteht, ist
keine Selbstverständlichkeit und des-
halb ein Grund zum Feiern! Wir
freuen uns, alle Jubla-Kinder, Fami-
lien, Ehemaligen und Freund*innen
der Jubla Willisau am Samstag, 17.
August 2024 einzuladen, um gemein-
sam das Jubiläum zu feiern. Welche
Aktivitäten, kulinarischen Highlights
und spannenden Begegnungen dich
auf dem Chileplatz erwarten, erfährst
du auf dem Flyer.

Das Ehemaligen-Apéro
Bist du eine ehemalige Leitungsper-
son des Blaurings oder der Jubla?
Warst du mal als Präses mit dabei?
Oder hast du anderweitig mit dem
Blauring oder der Jubla zusammen-
gearbeitet? Dann freuen wir uns rie-
sig, dich um 17.00 Uhr am Ehemali-
gen-Apéro begrüssen zu dürfen! Wir
sind gespannt auf einen regen Aus-
tausch, Begegnungen mit alten und
neuen Bekannten und das gemein-
same Schwelgen in vergangenen Zei-
ten.
Damit wir einen ungefähren Über-
blick über unsere Gäste haben,
freuen wir uns über deine Anmel-
dung per Mail: jubilaeum.jublawilli-
sau@gmail.com. Aber auch alle
spontanen Gäste sind herzlich will-
kommen.

Sarah Künzli

Jubla-Sommerlager 1987. Bild: zVg
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